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Zwei Jahre erfolgreiche Beschäftigung und Betreuung 

von Asylsuchenden mit Bleibeperspektive nach § 5 

AsylbLG durch die SKM Aufbruch gGmbH in Kooperati-

on mit dem Amt für Soziales und Wohnen der Bun-

desstadt Bonn. 

BONN. Die SKM Aufbruch gGmbH zieht anlässlich des zweijähri-

gen Bestehens der Maßnahme eine positive Bilanz. Seit dem 

30.09.2023 betreut und beschäftigt der soziale Dienstleister, in 

Kooperation mit dem Amt für Soziales und Wohnen der Bun-

desstadt Bonn, Asylsuchende mit Bleibeperspektive gemäß § 5 des 

Asylbewerberleistungsgesetzes (AsylbLG). Hierfür wurde beim Amt 

für Soziales und Wohnen eigens die Stelle eines Integrations-

Sachbearbeiters AsylbLG geschaffen. Ziel der Maßnahme ist es, 

Chancen auf eine stabile Lebens- und Arbeitsperspektive zu ver-

bessern sowie Integration und Teilhabe zu fördern. 

Wesentliche Ergebnisse der Maßnahme: 

• Beschäftigung und Betreuung: Mehr als 50 Geflüchtete 

konnten im Rahmen der Maßnahme bislang begleitet und 

stabilisiert werden. Ein geregelter Tagesablauf, die Stär-

kung des Selbstbewusstseins, der Abbau bürokratischer 

Hemmnisse, sowie die Anerkennung von Bildungsab-

schlüssen und die Verbesserung der sprachlichen  
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Kompetenzen sind die Kernthemen dieser Maßnahme. 

Hinzu kommt die Vermittlung fachpraktischer Kenntnisse im 

Einzelhandel, Transport und Möbelrecycling, um letztlich eine 

erfolgreiche berufliche (Neu-) Orientierung vorzubereiten.  

Obwohl nicht primäres Ziel der Maßnahme, konnten bereits fünf 

Personen in reguläre Arbeit- und Ausbildung auf dem 1. Ar-

beitsmarkt vermittelt werden.  

(„Bemerkenswert ist der Fall eines in Bonn geborenen Solmali-

ers, der über viele Jahre keinen gesicherten Aufenthaltsstatus 

hatte. Durch intensive Begleitung und mit Unterstützung des In-

tegrations-Sachbearbeiters der Stadt konnten bürokratische 

Fallstricke überwunden, Unterlagen beschafft und berufliche 

Perspektiven entwickelt werden. Im August 2025 begann Herr 

E. dann erfolgreich eine einjährige Ausbildung zur Pflegekraft. 

Damit hat er die Grundlagen für eine Bleibeperspektive ge-

schaffen und gute Voraussetzungen für ein selbstbestimmtes 

Leben in Deutschland, unabhängig von Sozialleistungen“, sagte 

der zuständige Fachdienstleiter Thomas Dedorath.). 

• Soziale Teilhabe: Neben der Heranführung an den Arbeits-

markt wurden zudem Themen, wie z.B. Vermittlung interkultu-

reller Kompetenzen, Wohnungssuche- und Sicherung, Ge-

sundheitsversorgung und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

bearbeitet.  

 

 



  
 

 

 

 
Herausgegeben von    Seite 3 
SKM – Aufbruch gGmbH 
– Aufbau beruflicher Chancen – 
 
Redaktion: 
Reinhard Tetenborg (verantwortlich) 
Tel. 0228-9851117 
 
Kölnstraße367 
53117 Bonn 
Tel. 0228-9851117 
Fax 0228-9851114 
Mail: info@skm-bonn.de 
www.skm-aufbruch.de 
 
Abdruck honorarfrei; Belegexemplar erbeten 

 
 
 

 
 
 
 
 

• Kooperation: Die Kooperation zwischen der SKM Aufbruch 

gGmbH und dem Amt für Soziales und Wohnen der Bun-

desstadt Bonn wird als zentrale Erfolgsgrundlage gesehen. Ein 

regelmäßiger Austausch und abgestimmte Förderstrukturen 

ermöglichen eine effektive Begleitung. 

Ausblick und Ausrichtung 

Die Partner bekräftigen ihr Engagement für eine nachhaltige, men-

schenwürdige Unterstützung von Geflüchteten mit Bleibeperspekti-

ve in der Bundesstat Bonn. 

Zitate 

„Die vergangenen zwei Jahre zeigen, dass strukturierte Begleitung, 

zugeschnittene Qualifizierungskonzepte und verlässliche Koopera-

tionen echte Perspektiven eröffnen“, sagt Reinhard Tetenborg, 

Geschäftsführer der SKM Aufbruch gGmbH. 

 

„Eine stabile Bleibeperspektive verlangt mehr als Arbeitsmarktin-

tegration – sie braucht ganzheitliche Unterstützung in Alltag, Bil-

dung und Teilhabe“, ergänzt Azra Zürn, Dezernentin für Schule, 

Soziales und Jugend der Bundesstadt Bonn. 
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Kontakt: 

SKM Aufbruch gGmbH 

Reinhard Tetenborg (Geschäftsführer) 

tetenborg@skm-bonn.de 

0228 9851117 

www.skm-aufbruch.de 

 

Bundesstadt Bonn 

Amt für Soziales und Wohnen (50) 

asyl-integration@bonn.de 

__________________________________________________ 

3.528 Zeichen mit Leerzeichen 
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Über die SKM – Aufbruch gGmbH 
 
Die SKM – Aufbruch gGmbH ist ein hundertprozentiges Tochter-
unternehmen des SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste 
Bonn e.V. und befasst sich mit der beruflichen Reintegration von 
schwer vermittelbaren langzeitarbeitslosen und schwerbehinderten 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie Asylsuchenden mit Bleibe-
perspektive. Die Organisation blickt auf mehr als 40 Jahre Tätigkeit 
als sozialer Dienstleister zurück und hat sich zum erfolgreichen 
beruflichen Reintegrationsbetrieb entwickelt. 
Die SKM – Aufbruch gGmbH mit ihren rund 50 Festkräften bietet in 
ihren drei Beschäftigungsbetrieben („Die ARCHE – Dienstleistun-
gen rund ums Haus“ und zwei „Schatzinsel-
Gebrauchtwarenkaufhäuser“) zusätzlich bis zu 60 Trainingsarbeits-
plätze an und ist anerkannter Ausbildungsbetrieb. Das Leistungs-
spektrum der ARCHE umfasst u.a. Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen und Kleintransporte. 
In den Schatzinsel-Gebrauchtwarenkaufhäusern werden gebrauch-
te Möbel, Haushaltswaren, Elektrogeräte, Bücher, Kleidung und fair 
gehandelte Lebensmittel angeboten. 
Das Palmencafé im Gebrauchtwarenkaufhaus Schatzinsel ergänzt 
das Angebot aus Trainings-, Ausbildungs- und Dauerarbeitsplätzen. 
2007 wurde der Kulturraum Auerberg ins Leben gerufen, mit des-
sen Hilfe „Kultur für zwei Seiten“ vermittelt wird. Ein breites Spekt-
rum an kulturellen Angeboten (Ausstellungen, Lesungen, Musik, 
Kabarett uvm.) soll zum einen immer wieder neuen Besucherinnen 
und Besuchern die Dienstleistungen des sozialen Trägers nahe-
bringen, zum andern auch kulturferneren Menschen einen preis-
günstigen Zugang zu kultureller Unterhaltung bieten. 
Insgesamt leistet die SKM – Aufbruch gGmbH mit ihren Dienstleis-
tungen einen wichtigen Beitrag zur persönlichen und beruflichen 
Stabilisierung einer Vielzahl von langzeitarbeitslosen, behinderten 
und Asylsuchenden Menschen, was ganz dem Leitbild des sozialen 
Trägers entspricht.  
Das Unternehmen ist bereits seit 2012 als Bildungsträger gem. 
AZAV zertifiziert und seit 2010 als familienfreundlicher Betrieb audi-
tiert. 
 


